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Den 29. 8ber widerumben ihme, Sailler,  
  von 22 Preu Malz von vnd zur Tonau- 
  mihl zefiehrn, yeder 30 kr., laut Zetls 

No. 64   bezalt 
     11 fl. 
 

Huius fl. 40 kr. — 
 

[fol. 112r] 
 
Hannsen Weyrer, so auch 5½ Preu Malz173 per Wasser von 
  vnd zur Thonaumill gefierth, von yeder 30 kr. 

No. 65   gewohnliche Schefmieth den 24. Xber bezalt 
       2 fl. 45 kr. 
 
Leonhardten Schmer, Millern zu Rietnburg, vmb 48 
  Preter zu Scheüfln der Wasserröder Inhalt Zetls 

No. 66   bezalt 
       8 fl. 
 
Balthasarn Mayr et Cons., so ain Cambrath 
  in die Stattmill gemacht, yberhaubt geben 
       3 fl. 30 kr. 
 
Vmb ain Elln wulles174 Tuech vnd ¼ Schmer in 
  die Stattmill 
    33 kr. 
 
Marxen Lehnern, vmb derselbe zween Täg 
  Cambholz zur Stattmill gehaut, 30 kr., 
  dann Petern Kolbinger, so es hereingefierth, 
  Fuehrlohn 45 kr., thuet, inen beeden zalt 
  wordn 
       1 fl. 15 kr. 
 

Huius fl. 16 kr. 3 
 

 

                                                 
173 „Malz“ wurde über der Zeile eingefügt. 
174 D.h. „wollenes“. 


